
Oakeley's

ReinigungS Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley's Rcini-

gungs-Syrnp von Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es unnöthig ist viel Raum ans
znfnlle», um die Vortheile zn erklären die
durch seinen Gebranch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
Resultate erfahren und Alle empfehlen es
mit dem vollsten Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da ste keine schädliche
Theile enthält sondern von dc» mildesten a-
ber doch wirksamsten vegitabilischenMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
trauen dargeboten, als das billigste n. wirk-
samste Reiiiigungsmittcl des Blutes, was
bekannt «st. Der Gebrauch von nnr weni-
gen Flaschen, besonders in den FrühlingS-
nionatcu, wird die enlschicnenste Besserung
nnd Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saameii znr Krankheit ersticken der

entstanden sein mag, und ausserdem dem
Körper Gesundheit uud Munterkeit geben.

Für die Heilung vo» Scorfnla, Kings
übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeln
oder Ausfahren der Haut, weiße Geschwül-
sten, Fisteln, chronischen Hnstcn, Asthma
:e. :e., sind die zahlreichen Zeugnisse im

Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, von Aerzten und Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zu überzeugen, daß es das

wirtsamste aller Preparate von Sarsaparil
la rst.

Zum Verkauf, im Großen nnd Kleinen,

bei dem Eigenthümer George Vv. Oateley.
Nord ste Straße, in Reading, Berks Caunr.

Reading, den istcn April 1839.

Certificate von respektablen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgeselien

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Neading, den 3ten März, 1«59.

Dies bezeugt daß meine Fran MrS. Deem,
beinahe ü Jahre lang an einen, fcrofiilöse»
Ausschlag gelitten, welcher einem Tetter ähn-
lich war, und tiefe Löcher in ihr Gesicht, Hals
und Arme cinfraß. dessen beständiger A»s-
jliiß ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bedienten ste und alle bekannte
Mittel wurden angewendet, mit nnr geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit

vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnnng ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen anfzngeben, sie wnrde iedocb
veranlaßt tpakeley'o Reinigung» Sv>»p
von Sarsaparilla, zn versuche»; der Ge-
brauch vou filttf Botteln desselben, hat die
Krankheit gehoben und sie zu volltommner
Gesundheit wieder hergestellt.

Tkomaa Dielnn,
gegenüber dem Depot, Reading.

Ich habe Hrn. Thomas Diehm'S Familie
seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für den in obigen Cerrificater wähntem Uebcl
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?
Ich habe jede Ursach z» glauben daß die Wie-
dcrhcrstellnng ihrer Gesundheit allein dem

Gebranch von Hrn. Oateley'S ReiniguiigS
Syrup von Sarsaparilla znznschrciben ist.

Salomen G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 185!).

Reading, Februar 27, 1845.
Ich bescheinigt hiermit, daß meine Tochter

Rebecca lange Zeit über große Schmerzen in
allen ihren Gliedern geklagt hatte, ste war
vo» einem scrofnlösen Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte in
der Familie zn verrichten, wegen Mattigkeit
und Schwäche; ihre Leiden waren fast uiier

träglicb; wir probirten alle empfohlene»
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
den Vs»ndern von G. W. Oateley'S Sarsa-
parilla-Syrup gehört, wir probirte» ih», die
Folge davon war, ihre Gesundheit, welche
sehr gesnnken war, wurde schnell wieder her-
gestellt nnd sie war ftit dem Gebrauch dessel
bcn immer wohl, was beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-
ser schätzbaren Medizin bekannt werden möch-
te. David Partey,

Constabel von Ober Bern, Berks Co.

Berks Caunty. ss.
slch, Benjamin Tyson, Pro-

- >thonotar der Court von Common
V Pleas in uud für Berks Caunty

bezenge hiermit, daß icb mit den nachbenann-
ten Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H. Danficld, Henry
RhoadS Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salome» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger vo» Reading, Berks Cannty,
Pa. deren Namen den vorstehenden Zeugnis-
sen beigefügt sind, und daß voller Glauben
den darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift nnd das Siegel der besag-
ten Court hinzngefügt.

Benjamin Tyson, Prothonotar.
Reading August 1, >»39.

Agenten für Serl-a Caunty.
Clos nnd Boyer. Exeter. Benncville Gris«

mer, Oleyville. Lancks und Glas, Friedens-
bnrg A.P. Tleaver, do. I. Göbell,Peik.
Dallman und Barret, Langschwamm. Sam.
gehl, Baun,Staun. John Voeum, Neustohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Gchulh,
do. H. und D. Boyer, Boyer Staun. H. B.
RhoadS, do. Sl. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, tawrenzville, I. G. Schank, ditto.

Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Btchtelevillt. Htidemeich u. K«tz, Kutz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
tobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stnmp
NeuinaiiStanil. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. John Hoff-
man, Sinking Spring. Win. n. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benso», do. Sam.
M. Althaus, Maideucriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Reinigung und Purgation.
Diese beide» Effekte werde» bewirkt durch

Dr. .Lcidy'a 25lur - Pillen, wovo» ei» gro-
ßer Tl)eil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Blttt-Pilltii enthalten in ihrer Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-
wünschten Effette erzeugen das B l u t r ei-
nigen, und die E , n g e w e!> d e s ä u -

b e r n.
Es sind feine Pillen in Existenz welche mit

solcher Sicherheit gebraucht werden mögen
zu jeder Zeit, tu jedem Alter uud zu allen
Jahrszeiten, ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Lcidy'S Blnt
Pillen.

Nach ihrer Ziisanuncnsctznng sind sie berech
»et das Blut uud die narüi lichcn Flüssigkei-
ten zu reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden und ihre Wirkung, wenn
alle Unreinigkeiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen ans dem Magen uud den Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihre purgi-
rciide» Eigenschaften.

Ueber IW,OW ,Boxen wurden davon wäh-
rend den letzcvcrgaiigenen sechs Monaten ver
kauft, uud Ueber 1 MM,DMK seit ihrer
ersten Einführung, durch N. -!>. Leidy.

In kein e m einzige n Falle weiß
mau, daß ste je fehlten, eme» gnceu Erfolg
hervorznbringe».

Dr. Leidy'a Blut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constltutiou gefähr-
lich sind.

Kein Mercurilii» oder Miiieralicn, wel
che angewendet sind in allen Pillen, d»e vo»
Qnacksa.'bcrn und Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verde» hliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigtj, daß alle Krankheiten den Wir
klingen vo» Mercurium und Mineralienw ei-
chen müssen.

Ueber 3W Certificate von ?ftrzten und
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von dc» glückliche» Erfolgen von Dr.
Lcidy'S Blut-Pille», und weitere Hiuweisu»-
gen auf ihre Verdienste sind iinuöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfrh-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blut-Pillen anzuschaf-
fen uud sie zu probii e». Keiner wird je eine
andere Medizi» gebrauche», der sie cinmal
recht probirt hat.

eL?°Prci6 »LH Cent die Schachtel.
IVie gewöhnlich. ?Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparaten populär,
in Folge seines Erfolgs und feiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrng zn vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-
schafft für seine berühmte Tetter- und Krätz-
Salbe, mit de» Worte» : "Dr. Leidv'a
Tetter and C>i»tme«t," iu das Glas
geblasen, außer seiner geschriebene» NamenS-
lintcrtchrist auswendig, auf gelbem Zcttcln.

Dr. Leid >'»

Tetter- und Kr a t)-S alb e.
ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wässerichte Pocken oder Schwarthen und
Haut kr anlheiten ü b er h a iipt.

ES ist angewendet in Schulen, Fabriken
uud am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als envaehseiiePer-sonen von Hautkrankheiten befallen werden,
wegen ihrer empfänglichen Natnr, mit höchstbeispiellosem Erfolg. Attestate und empfeh-
liingen sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zn haben für
Publiziren, aber es ist für die Eittwendniig
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehen, in Verbindung mit so unangeneh-
men nr.d beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß man daß
eö fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige nnd
von Personen vo» jedem Alrer Es ist durch-
aus sicher, cuthält teiu Mcrturium in seiner
Zusammensetzn, ig nnd mag unter allen Uni-
ständcii gebraucht werden.

Preis HZ Cent die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig und zum Verkauf, im

Großen und Kleinen an N. B. Leidy's Ge-
fnndheits Emporinm, No, 1!)>, Nord 2te
Straße unterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt und Co. Ste Straße, na-
he dem rothe» Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der Lten nnd
Callowhill Straße, und bei Gilbert, Jte
Straße, oberhalb der Wein St. Philadel'a
Sarah B. Morris, Reading, und ebenfals
zu vertanfen im Großen nnd Kleinen an

I. F. Long und A. Farriers Laucaster.I. F Leiinert. Litiz.
Millers, und Scheisty, Hamburg.

Lambert » Haupt - Ageutschafts und Com
mifstoiis - Stohr, Ost Pennstraße, nahe der
Ste», Reading.

December 27, 1542, bv.

ISH"So eben erhalten, einen Vorrat!) von
Dr. Leib's wohlerfahrenen

Pferde - Arzt,
Ein sehr nützliches Hülfsbuch für jeden Land-
mann, zur Behandlung und Hellung aller ver-
schiedenen Krankheiten an Pserden.

Zum Verkauf in dieser Druckerei.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen vou C. F. lLgelmann, sind miede
erhalten und zuin Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Allt diejenigen Banken, welche mit einen,(«)

! Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
ober umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 32 biS A3
Commercial Bank/ von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof II
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, gcschloss
Kensington do. par
Keusiiigton Saviug Justitut a
MerchautS Bank von Philad. betrgü.
Moymciistnq Bankl-, par
Manuf. li. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SaVingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochu.
Philadelphia Loa« Comp- do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savuigs Bank betrug.
Schnyltill Sav Institut gebrochen
Schmstkill Bank" par
Sonthwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Ailegheny, zu Bcdsord, llngangh.

Beaver, zu Beave» do

zu Harrisburg, gesihlossen
Washingion, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburg, 4
Gettisburg* zu Getlisburg, 4
Pittsburg, zu Pittsburg, l
Gusguehanna Co. Montrose 15

Ehester Caunry zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun par
Lewistaun zu Lewistaun, I
Middletaun zu Middletaun, Zh 4
Montgomery Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading, (ZA

Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 1
Carlisle ditto* zu Carlisle, 4
Dvvlcstaun ditto zu Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsburg, 1

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zu Holidaysburq, l
Certificate

Erie ditto zu Erie, g
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 7

do zahlbar i» currant Fonds V
Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gcbroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster 1
Fariners ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, I
tancaster Caunty Bank, zu Laucaster I-l
Lebanon do. zu Lebanon, -;l
Llimbermali's do. zu Warren, gebrocheiÜ
Marrietta u. Susqueh. TradiugCo. ungb.
Mercbants u. Manuf. Banlf Pittsburg, I

Certificate 1
Mechanics Bant, Pittsburg, bctrng.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 3bis 4
Northern ditto von Pa. zu Dnndass, ungb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Westeru Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette CaiuM), belrüg
Northampton Bank zu Allentaun, 80
N. H. Delaw. Brucken Co. zn N..s). gescbl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancasterb gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der A. Staaten" Pittsburg, gebroch.

do. do. d». zu Erie do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bant, Port Earbon b
Zlqricul. u. Maiinf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 25
Towanda do. zu Towanda, 7<>
Union do. zu Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zn Mreenabnrq, czeschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wilk. unganq

Brauch Bank, Williamsport, 48
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 7
Pork ditto* zn Pork, Z-4
Vonqhogany Bank zu Pcrryopolis, ungang

DieNote» von den mit a l'ezcjch,,etc»Ban-
teii werden uicht in Deposit genommen aber
au den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben teineNoten aus
Delaware.

Bank v.Wllniington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
! do. do. Wilmington,par

do. do' Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis ij

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Commercial Bank' Perth Amboy 14
Cuniberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bant,Rahway j
Farmers u Mechanics do Middletown
Morris Co. Bank' Morriscown I j
Mechanics Bant, Burlington par
Mechanics do Newart i
Mechanics u MannfactnreS do*Trento» par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, uugb.

Post Noten ungangbar
Newart Bant Ins. Co' Newart 4
Orange Bank', Orange
Peoples Bant, Paterson l
Princeton Bant"-, Prineeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Newart 4
State Bant* Elizabethtown 4
State Bant' Camden par
State Bant of Morris' MorriStown j
State Bant' New Binuswick par
Snssex Newton 1z
Trento» Banking Co' Trentou par
Union Bank* Dover 14
Bank of N. Brunswick BriinSirick gebroch.
Farmers n. Mechanics Bant do. gebroch.
Franklin Bant of N.J. JcrfeyEity gcbroch.
Hoboten Banting Co. Hoboken gebroch.
lerscn City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bant, Patterson gehrocb.
Mannfactnrcrs Bant, Bellville gcbroch.
Monmoiiths Bant of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertvillc
N I Mannf. n Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bant IC do.
Paterson Bank, Paterson gebroch,
State Bant, Trenton gebroch.
Salem u Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Aüf r u 112
für die fünfte Conventiou der Deutschen
in den Vereinigten Staaten, welche am Sten
Montage im Angnst (14ten) 1845 in Pitts-
bnrg, Pa. gehalten werden soll.

In Ucbercinstimninng mit dem 3te» Ab-
schnitte der liicorporatioiiSakte der de»tsche»
Convention, welche die Beförderung der ge-
meinschaftlichen Interessen der Denlschen in
den Ver. Staaten, namentlich in Bezug auf
Volks und Ittgendbildung, bezweckt, werde»
hiermit alle deutschen Bewohner der Union,
welchen die Wohlfahrt der Deiitscbeii imAll-
gemtlnen, sowie «ameiitlich die Erhaltung
ihrer Sprache und die Erziehung ihrer Ju-
gend am Herzen liegt, aufgefordert, Delega-
ten iu öffentlicher Versammlung zur obenge-
nannte» Eonvciition zu erwählen, und indem
wir sogleich ans die der dentsche» Conventi-
on in Bezug auf diese Wahle», besonders
die Bestliiimungkn der Constitution, der zuFolge nur deutsche Bürger der V. Staaten
vo» Abtiiiifc der Geburt als stimmfähige
Delegaten erwählt werden können, verweisen,
hegen wir die Hoffnung einer allgemeinen
Theilnahme für diese Convention, so wie ihre
das Wohl der Deutschen berücksichtigenden
Zwecke.

Im Auftrage der Ccutralcommittce
der deutschen Convention :

F. Speyerer, Präsident.
G. Saufen, Secret.

Pittburg. Pa. 2(1. Mai 1843.

Mehr Lew ei 6.
Klemens Vrävel

P illen.
Ich erachte es als meine Psticht, bekannt

zn machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
te» Pille» Gebrauch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerzen in mei-
ne» Niere» verloren, und nicht brauchte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stau-
de war. immer an meiner Arbeit zu bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thun und versichere, daß ste das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals genoni.
inen habe.

Henry New man.
Heidelberg Taunschip, Liganon Caiiuty.
Die>e Pille» sind die beste» welche jemals

vor das Publikum gebracht worden sind, für
de» reissendcn Stein oder Grävel (Gries,)
Nierenschinerze!,, Schneide» beim Wasser-machen oder nach demselben, Durchlauf und
Ruhr, was durch Zciignisse bewiesen ist, wo
alle andere Mittel fehlgeschlagen haben.

Aieilley, G. D.
Reading, Juni so. bv.
Agenten in ReadingGeorge Gel,, Carl

Wissa»g,Ecke der 7ten und Franklin-Straße,
und A Piiwclle. Druckerei dieser
ebenfalls zu haben in Heidelberg Taunschip
B. C., bei Abraham Spengler.

Tiilpehoeco», April
Hr. Oateley?Mein Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus gcplagt,
von welcher sie schien geheilt zn sein, als ein

Geschwulst Vc'ii gescbwüriger Natur sich au
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
angestellten Arzte entfernt wurde; alsdauii!
öffnete steh ein Geschwür an einem Beine,!
welches schizell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was von einem geschickten Aerzte
zu thun war, um es zu heile». Das Eike.»
und sckwür nahm täglich zu; endlich einpsahl
ihr Arztlhre» Reiuigiings-Syrnp von Sar
saparilla.iste »ahm blos drei Flaschen, welche
die Kraiitheit gänzlich entwurzelte» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellte». Ich er-
achte es als Pstichc gegen Sie und das Pnb.
litiiin, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma-
chen. BezengtS, Beneville Klein.

?ohn Alein.

!,
.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
stehn bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aushö»ren wird zu erscheinen.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
Ii» Eremplare zusammen abnehmen, so sollen
ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irqend em Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennsylvanien geschehen auf Kostender resp. Besteller. Preis: 2tl einzelne
für Einen Thaler.

Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger sind
ehrerbietigst ersucht sich für die Verbreitung die»
fer kleinen Schrift zu bemühen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech-nung in 12 Heften, von 32 Seiten jedes, er,
scheinen, was zusammen ein Buch von drei»

! hundert und einige siebenzig Seiten bildet.
Um auch den Unbemittelten Gelegenheit zugeben, sich mit dem "redlichen Forscher" ver-

traut zu machen, wird jedes Heft, von 32 Sei-
ten, nur l>s Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst 1 Cent
Trägerlohn Wer das erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
das folgende bestellt hat.

Briefe und Bestellungen werden
portofrei erbeten.

Neuer und wohlfeiler
Spezerei - S t o h r.

Abraham Speier
Bedient sich dieser Gelegenheit, dein geehrten
Publikum anzuzeigen, daß er einen neuen
Spezerei eröffnet hat in der Ost Penn
Straße, oberhalb der Bten, nächste Thür znDelkamps, früher Rolands Wirthshaus,
wo er fortwährend auf Hand halten wirv ein
anScrlcsentS Affortcment von

Spezereien. Por-
Glas, trd-

und Dut't'nswaa-
ren, Kaffee, Zucker, Thee, Gewürze?c. zc.
welche er so wohlfeil verkaufen wird, als sie
an irgend einem ander» hiesigen Stohr zn
haben sind, uud hofft daher eiueii Theil der
öffentlichen Unrei stntznng an stch zn ziehe».

N. B. Der höchste Preis wird für tau»
desprobukte bezahlt.

Reading, Mai 16. 3Mt.

Dr. W I Hibschman,
von der Sinking Spring,

Süd 3te Straße, Lauer's Brauerei gegenüber,
R e a d i n g.

Empfängt regelmäßig monatlich, ei-
nen frischen und schäl/baren Verrath
von Medizinen. Kranke und Leiden-
de mögen billigerweise die Hoffnung

hegen, daß folgende Krankheiten vollkommen
kurirt werden, nämlich: Auszehrung auf der
ersten Stufe jede Art wo noch
keine Auflösung stattgefunden Krankheiten
der Leber, Milz, Eingeweide, Nieren, oderßla-
fe Engbrüstigkeit, nebst den meisten andern
Krankheiten der Brust beides, trocknen und
feuchten Husten kalte Hände und Füße
Krankes Kopfweh lange anhaltende Fieber.

Ebenfalls, jene lange Liste von weiblichen
Krankheiten, welche Individuen und Familienso vieles Elend verursachen ?hartnäckige Flech-
ten oder Tetter und alle andere Hautkrankhei-
ten Salzfluß zc.

April 11. lw.

Dr. G. Ch. Scherdlin'6
Vl u t rei il itz ende Pille 11,

Die sich in der Stadt seit meh-
ren lahreu, durch ihre vorzügliche Güte, bei
der leidenden Menschheit ein so hohes, wohl-
verdientes Ansehen erworben haben, daß ih-
nen heute alle andere P l ll e n und Medizi-
nen,die zur Wiederherstellung der Gesundheit
gebraucht werden, weit nachstehe», haben auch
ihre Erscheinung in diesem Staate gemacht,
uud zwar in Begleitung vieler angeschcncr
Zeugilisse ihre aiiogezeichncte» Heilkräfte be-
stätigend.

Herr Scherdlii, ist ei» von der PariserUniversität graduirter Dotlor, und kann
daher mit den vielen ünacksalbern und
Marktschreier» die i» de» Zeitnnge» ihre
ftrumn so hoch preise», um ein leichtgläu-
biges Publitnm zu bethören, keineswegs ver-
glichen werden. Das Wert milk den Mei-
ster lobe».

Für de» Vertauf im Grosse» und Kleine»
ist Unterzeichneter als General Age » t
für P e n » s y l v a il i e » angestellt worden
mit dem Rechte llnter-Agcnte» zu ernennen.

Für iliiter Agentschaft melde man stch da-
her in portofreie» Gesuchen, au

G. Z'av. IVaqner,
Reading, Penn'a.

BZ-Kleinverkaiif in Reading bei Wittwe
Sarai, lllorris und bei Hrn. Seichter u.
McAinglit und an Georg Geh Bncl,stohr. ?

Preis einer Schachtel mit 56 Pillen-
ÄÄ CeutS.

Reading, April 25. 4m.

Gegen Meumatkic «nd Nucken-
Sttnnerzen Llliemeilk,

verfertigt von
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publitum gebracht
worden ist; es verschafft sogleich? Linderung,

wenn Gthraucb davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es beim erste» oder

zweiten Mal Schmieren.
xZ-Einzig zu haben in dieser Druckerei.

Preis: 5Y Cent die Flasche.
Rcaving, April 25. bb.


